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PHYSORG, July 4, 2017: [1] Low temperature increases risk of DNA damage
from UV radiation
Wenn der DNA-Reparaturmechanismus geschwächt wird, haben die für die
Krebsentstehung verantwortlichen DNA-Defekte mehr Change, zu Krebs zu
entarten. Der Studie nac, könnte dies für einige, in kühleren Gegenden
lebenden Amphibien schon heute ein Problem sein.
Wie man an der Verlaufskurve der Ozonwerte sieht (Bild 1), besteht das
für die UV-Strahlung relevante Ozonloch immer noch und eine wirkliche
Erholung ist nicht in Sicht, beziehungsweise kann bis in die Zeit um
2075 dauern [3], falls es geschieht. Wenn es – wie zu erwarten ist –
länger auf diesem niedrigen Niveau verharrt, kann sich die UV-
Problematik mit zusätzlich sinkenden Temperaturen schnell dramatisch
verschlechtern:
verivox: [3] Ozonloch
… Eine weitere Zerstörung der Ozonsicht hätte für Mensch und Natur
katastrophale Folgen: Die UV-Strahlen der Sonne würden ungehindert
auftreffen und das gesamte Leben auf unserem Planeten bedrohen. Es würde
mehr UV-Licht auf die Erdoberfläche treffen, was beim Menschen zu
Hautschäden bis hin zum Hautkrebs oder gar zur Erblindung führen kann.
Doch während sich die Menschen in irgendeiner Form vor den gefährlichen
UV-Strahlen schützen könnten, wären Pflanzen den aggressiven
Sonnenstrahlen schutzlos ausgesetzt. Wildpflanzen hätten kaum eine
Überlebenschance. Und auch mit enormen Ernteausfällen wäre zu rechnen,
was wiederum zu Hungersnöten führen würde.

Bild 1 Ozondichte-Verlauf seit ca. 1990: Instruments on the ground (at
Halley) and high above Antarctica. Quelle: NASA: Ozone Hole Watch

Würde durch einen (unwahrscheinlichen) erfolgreichen Kampf gegen den
Klimawandel die Temperatur sinken, könnte dies damit künftig zu einer
erhöhten Krebsrate der Bevölkerung führen. Neben dem, dass dann auch die
Ernteerträge massiv zurückgingen, ein weiteres Problem niedriger
werdender Temperaturen.

Hinweis: Dieser Artikel dient nur der Demonstration, wie einfach eine
passende Studieninformation zu einem Alarmartikel im Stile des
Klimaalarm-Mainstreams aufgebauscht werden kann.
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